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Relatio de statu rei catholicae in Germania
Augustin Beas von 1926

Die Denkschrift des Jesuitenpaters Augustin Beas über den

Katholizismus in Deutschland entstand zwischen dem 16. März (der Text

nimmt Bezug auf eine Rede, die an diesem Tag gehalten wurde) und

dem 26. Mai (Pacelli bezog an diesem Tag bereits Stellung zur Relation).

Im Jahr zuvor war Bea für die Studienkongregation nach Deutschland

gereist, um sich ein vertieftes Bild vom deutschen Katholizismus zu

machen. Grundlage der Relation waren insbesondere Gespräche mit

den Kardinälen Karl Joseph Schulte von Köln und Adolf Bertram von

Breslau sowie mit Pacelli. Daneben kam Bea nach eigenen Angaben mit

Theologieprofessoren, Rektoren von Priesterseminaren und katholischen

Abgeordneten zusammen.

Teil I der Relatio beschreibt das Leben der Kirche, das Vereinswesen

sowie das Verhältnis zum Papst. Gefahren sah Bea hier in der großen

Anhängerschaft Joseph Wittigs, in der Liturgischen Bewegung, im

Verhältnis von der Zentrumspartei zu den Sozialdemokraten sowie

im Geburtenrückgang. Teil II beschreibt die Priesterausbildung an

staatlichen Universitäten sowie in den bischöflichen Konvikten und

Seminaren sowie die religiöse Bildung an Gymnasien und Universitäten.

Hier machte Bea gravierende Mängel aus, die durch eine vertiefte

Unterweisung in der Scholastik behoben werden könnten und

müssten. In Teil III geht Bea neben der notwendigen Reform der

Priesterausbildung auf konkrete Maßnahmen ein. Hier setzte er vor allem

auf eine Schulung des Gewissens der Gläubigen und sah die Zensur nur

als ein letztes Mittel.
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